
«bili»: Ein Vergleich zwischen Zürich und Waadt 

 

Hallo! Ich bin Adam, 17 Jahre alt und 
lerne den Beruf Kaufmann im zweiten 
Lehrjahr im Kanton Waadt. An der Ecole 
Professionnelle Commerciale de Nyon 
(EPCN) mache ich eine «bili»-Ausbil-
dung, eine zweisprachige Berufsmaturität 
auf Französisch und Englisch. 

 

 

Ich bekam die Möglichkeit, das ganze 
dritte Semester in einem erlebnisreichen 
Sprachaustausch in Zürich zu verbringen 
– ohne Unterbruch meiner Lehre. Mein 
Arbeitsort war das Mittelschul- und Be-
rufsbildungsamt, meine Berufsschule die 
Wirtschaftsschule KV Zürich (KVZ).  

 

Nachfolgend beantworte ich Fragen zu 
meinem Austausch.  

Was ist genau unter «bili» zu ver-
stehen?  

Den bilingualen Unterricht, kurz «bili», 
während der dreijährigen KV-Lehre kön-
nen Lernende besuchen, wenn sie gleich-
zeitig die Berufsmaturität ablegen. Im 
Kanton Waadt ist dieser Weg nur an der 
EPCN möglich. Alle Lernenden eines be-
stimmten Berufs haben dieselben Fächer, 
mit «bili» werden einige aber auf Englisch 
oder auf Englisch und Französisch unter-
richtet, anstatt nur auf Französisch.  

Was bringt dir «bili»?  

Dank «bili» habe ich nicht nur meine 
mündlichen und schriftlichen Sprach-
kenntnisse verbessert, sondern auch 
mehr Selbstvertrauen im Austausch mit 
anderen Kulturen und Menschen gewon-
nen. Ich finde, es ist schon eine Heraus-
forderung, den Stoff eines Fachs in zwei 
Sprachen zu lernen, aber es motiviert 
mich auch, denn die zusätzliche Fremd-
sprache hilft mir für meinen weiteren Be-
rufsweg.  

 

Was sind die Unterschiede zwi-
schen der EPCN Nyon und der 
KVZ?  

Meiner Meinung nach gibt es neben der 
unterschiedlichen Unterrichtssprache 
zwei grosse Unterschiede. Der erste ist 
die Organisation des Unterrichts insbe-
sondere, wie Unterrichtsinhalte geteilt 
werden und die Lehrpersonen mit den 
Klassen kommunizieren. Der zweite Un-
terschied ist der Stundeplan: In Zürich 
kann der Unterricht um 7:30 Uhr begin-
nen und um 17:20 Uhr enden, während 
er an der EPCN zwischen 8:15 bis 16:15 
Uhr stattfindet.  

 

Abschliessend finde ich, dass «bili» eine 
wertvolle Gelegenheit für alle ist, die eine 
Herausforderung suchen, ihre Sprach-
kenntnisse verbessern, ihre interkulturelle 
Offenheit entwickeln und ihre Selbststän-
digkeit stärken möchten. 


